


DasMotto der diesjährigenWaldviertler Jobmesse in Zwettl
lautet: „Wir brauchen selber die besten Köpfe imWaldviertel!“

Die Abwanderung gerade
von jungenMenschen
und besser Qualifizier-

ten aus demWaldviertel ist
nach wie vor hoch! Zahlreiche
Waldviertler Betriebe suchen
mit Hochdruck nach qualifi-
zierten Arbeitskräften, wie et-
liche offene Stellen auf
www.jobwald.at, die Inserate
der regionalen Zeitungen oder
auch die Statistiken des AMS
zeigen. Aus diesemGrund ini-

tiiert dasWirtschaftsforum
Waldviertel auch heuer wieder
die – inzwischen vierte! -
Waldviertler Jobmesse, bei der
über 50Waldviertler Betriebe
quer durch alle Branchen und
aus allenWaldviertler Bezir-
ken ihre vielfältigen Berufsbil-
der, offenen Jobs und Lehrstel-
len präsentieren werden.
Nutzen Sie dieMöglichkeit,
um bei derWaldviertler Job-
messe einen neuen Job oder

eine Lehrstelle zu finden, ler-
nen Sie neue Berufe und Be-
rufsbilder näher kennen, nut-
zen Sie die Beratungsangebote
vor Ort, treten Sie persönlich
in Kontaktmit den zahlreich
anwesendenUnternehmerIn-
nen, GeschäftsführerInnen
und Personalverantwortlichen
der ausstellenden Betriebe!
Auch dieses Jahr ist die Lehr-
lingsausbildung imWaldvier-
tel wieder zentraler Schwer-

punkt bei der Jobmesse. Zei-
gen wir SchulabgängerInnen,
und auch deren Eltern, welche
vielfältigen und interessanten
Lehrberufe und Karrieremög-
lichkeiten es imWaldviertel
gibt!
Die Zielgruppe derMesse sind
Schüler ab der 8./ 9. Schulstu-
fe, jugendliche Berufseinstei-
ger, Arbeitssuchende, Lehr-
stellensuchende, Pendler,
Rückwanderungswillige sowie
Eltern und Lehrer, die sich
über Berufsbilder undAr-
beitsplätze imWaldviertel in-
formieren wollen.

Wir suchen die besten Köpfe

Freitag 26.9.2014, 8:30 – 18:00 Uhr, Samstag 27.9.2014, 8:30 – 16:00 Uhr
Veranstaltungsort: Sporthalle Zwettl, Gymnasiumstraße 1, 3910 Zwettl
Zielgruppe der Messe: Schüler ab der 8./ 9. Schulstufe, jugendliche Be-
rufseinsteiger, Arbeitssuchende, Lehrstellensuchende, Pendler, Rückwan-
derungswillige sowie Eltern und Lehrer, die sich über Berufsbilder und Ar-
beitsplätze im Waldviertel informieren wollen. Eintritt frei!

DIE ECKDATEN DER JOBMESSE IN ZWETTL

Christof Kastner ist einer der Initiatoren undGründer desWirt-
schaftsforumsWaldviertel, das u.a. die Jobmesse organisiert.

Christof Kastner ist Obmann des
Wirtschaftsforums Waldviertel und
leitet die KASTNER Gruppe in Zwettl

Schon die drei ersten Job-
messen desWirtschafts-
forums waren ein außer-

ordentlicher Erfolg. Auch für
die vierte Auflage der in der
ganzen Region beachteten
Veranstaltung istWFWV-Ob-
mannChristof Kastnermehr
als optimistisch: „Nach dem
sensationellen Erfolg unserer
bisherigen Jobmessenmit ins-
gesamt über 7.000 Besuche-
rinnen und Besuchern (davon
mehr als 3.000Waldviertler
Schülerinnen und Schüler),
namhaftenWaldviertler TOP-
Betrieben als Aussteller, quer
durch alle Branchen und aus

allenWaldviertler Bezirken,
zahlreichen Ehrengästen, wie
Bundesministerin Dr. Claudia
Schmied (2012), Landesrat
Mag. KarlWilfing, der Präsi-
dentin derWirtschaftskam-
mer Niederösterreich, BRKR
Sonja Zwazl, LAbg uvm. so-
wie einem tollenMedien-
Echo veranstaltet dasWirt-
schaftsforumWaldviertel na-
türlich heuer wieder eine Job-
messe! Das Bedürfnis nach ei-
ner solchen Veranstaltung ist
sowohl bei den Betrieben, als
auch bei den Arbeitsplatzinte-
ressierten ungebrochen groß.
DasWaldviertel bietet eine

breite Palette an beruflichen
Möglichkeiten. Gleichzeitig
suchen zahlreiche topausge-
bildeteMenschen einen Ar-
beitsplatz. Hier eine gemein-
same Basis zu legen, war und
ist unser Ziel.“ Neben der Job-
messe setzt dasWaldviertel
aber durchaus auch weiter
Akzente auf demArbeits-
markt, so auch internationale
Austauschprogramme. Kast-
ner: „Die betriebliche Praxis
hat uns gezeigt, dass interna-
tionale Austauschprogramme
sowohl für das Unternehmen
als auch für Lehrlinge eine
große Bereicherung sind.

Gemeinsam stark sein!

REDAKTION:
Christoph Chromy
christoph.chromy@mediaprint.at
LAYOUT: Dominik Voglsinger
HERSTELLER: Niederösterreichisches
Pressehaus Druck- und Verlagsgesell-
schaft m.b.H., 3100 St. Pölten
VERLAGSORT:Wien
HERSTELLUNGSORT: St. Pölten www.lagerhaus-zwettl.at/lehre

Besuche uns bei der Waldviertler Jobmesse auf Stand
Nr. 24 und starte deine Karriere im Lagerhaus.

Schnuppern kann eine gute

Entscheidungshilfe sein. Begleite unse
re

Mitarbeiter eine Weile bei ihrer Arbeit und

mach dir selbst ein Bild! Interessiert?

Wir freuen uns auf deinen Besuch!

Schnuppern(kann(eine(gute(
Schnuppern im Lagerhaus

INFOS:
www.lagerhaus-zwettl.at/lehre

• Bürokaufmann/-frau

• Einzelhandelskaufmann/-frau

• Elektrotechniker/in für
Elektro- und Gebäudetechnik

• Installations- und
Gebäudetechniker/in

• Karosseriebautechniker/in

• Kraftfahrzeugtechniker/in

• Landmaschinentechniker/in

•Maler/in und
Beschichtungstechniker/in

•Maurer/in

• Bauspengler/in & Dachdecker/in

•Metalltechniker/in für Metallbau-
und Blechtechnik

• Hafner/in & Fliesenleger/in

• Zimmerer/in

((Einzelhandelskaufmann/-frau

((Bürokaufmann/-frau

Wir bilden
aus:

Entscheidungshilfe(sein.(Begleite(unse
re(

Mitarbeiter(eine(Weile(bei(ihrer(Arbeit(und(

mach(dir(selbst(ein(Bild!(Interessiert?(

Wir(freuen(uns(auf(deinen(Besuch!

Schnuppern(kann(eine(gute(
Schnuppern�im�Lagerhaus

www.lagerhaus-zwettl.at/lehrewww.lagerhaus-zwettl.at/lehrewww.lagerhaus-zwettl.at/lehre
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Elektro-(und(Gebäudetechnik
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Gebäudetechniker/in

•((Karosseriebautechniker/in

•((Kraftfahrzeugtechniker/in

•((Landmaschinentechniker/in

•((Maler/in(und(
Beschichtungstechniker/in

•((Maurer/in

•((Bauspengler/in(&(Dachdecker/in
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HARTLHAUSundTycoelectronicsaustria
setzen heuer wieder auf die Jobmesse.

Manuel Köck ist Herr über eine funkelnagelneue Fertigungsanlage bei HARTLUnd dasmit gutemGrund,
denn die Jobmesse bietet
die ideale Gelegenheit,

die passenden Lehrlinge zu
finden, wie u.a. die folgenden
zwei Beispiele zeigen. Tyco

electronics inWaidhofen/Tha-
ya entwickelt, fertigt und ver-
marktet Produkte für Kunden
imAutomobilsektor sowie im
Bereich Luft- und Raumfahrt,
Verteidigungssysteme, Tele-
kommunikation, Computer
undUnterhaltungselektronik.
Und hier lernt FlorianWeich-
selbraun: „Ich besuchte die
Jobmesse inWaidhofen/Thaya
gemeinsammitmeiner Schul-
klasse, ummich über verschie-

dene Lehrberufe zu informie-
ren. Der Tyco-Stand interes-
siertemich besonders, und ich
bin stolz darauf, heute Tyco-
Lehrling zu sein.“ Ähnlich er-
ging es auchManuel Köck aus
Rafings. Er arbeitet seit An-
fangNovember 2013 als
Tischler in der HARTLHAUS
Bautischlerei. Noch während
seiner Bundesheerzeit bewarb

er sich bei HARTL und anläss-
lich der Jobmesse sprach er
beim Stand des Fertighauspro-
duzenten vor. Undwenig spä-
ter war es dann auch soweit:
Manuel Köck bedientmittler-
weile die nigelnagelneue CNC
Fertigungsanlage für die Pro-
duktion von neuen passiv-
haustauglichenHolz-Alu-
Fenstern.

Jobmesse feiert
Lehrlingserfolge

Florian Weichselbraun ist bei Tyco aust-
ria in Waidhofen Elektrotechniklehrling

552Waldviertler Betriebe bilden Lehrlinge aus, die auf dem
Arbeitsmarkt mehr denn je nachgefragte Fachkräfte sind.

Karriere mit Lehre: Topunternehmen,
wie Pollmann, machen es möglich.

Das Erlernen eines Lehr-
berufes gewährleistet Ar-
beitsplätzemit Zukunft

und guten Verdienstmöglich-
keiten. Nach wie vor entschei-
den sich knapp 2 von 5 Ju-
gendlichen eines Jahrganges
für eine Lehre. In denWald-
viertler BezirkenGmünd,
Horn,Waidhofen/Thaya und
Zwettl starteten im Jahr 2013
– aufgrund geburtenschwä-
cherer Jahrgänge ist die Zahl
in den letzten Jahren rückläu-
fig - 509 jungeMenschen (367
Burschen und 142Mädchen)
ihren Einstieg ins Berufsleben
mit einer Lehre. In Summe
sind derzeit imWaldviertel
1938 Lehrlinge in 552 Betrie-
ben in Ausbildung. Handel
undGewerbe bilden fast 50%
der Lehrlinge aus, gefolgt von
Handel und Industrie, die je
rd. 14% der Lehrplätze stellen.
Nach wie vor sind über 50%
der Lehrlinge in nur 10 Lehr-
berufen tätig. Die viel breitere
Vielfalt an zukunftsträchtigen
Lehrberufen und Berufsbil-
dern zeigt die Jobmesse des
WirtschaftsforumWaldviertel.
60Waldviertler Betriebe bie-
ten den Schulabgängern und
auch Eltern ein breites Anbot
an Lehrberufen in der Region.
Dass „Karrieremit Lehre“
kein leeres Schlagwort ist, be-
stätigen viele - auch gut be-
zahlte - Fach- und Führungs-
kräfte inWaldviertler Betrie-
ben, die ihren Berufseinstieg
mit einer Lehre begonnen ha-
ben.
Ummögliche Lehrstellenbe-
werber frühzeitig kennenler-
nen zu können, bieten viele
Betriebe eine Schnupperpra-
xis an. Dr. ErnstWurz, Perso-
nalentwickler beim Interna-
tionalen Automobilzulieferer
Pollmann in Karlstein, appe-
liert an die Jugendlichen, diese
Möglichkeiten zu suchen und
zu nutzen, um sich so über
verschiedene Lehrberufe ein
gutes Bildmachen zu können.

Und noch was entgegnet
Wurz zum oft angesproche-
nen Facharbeitermangel „jene
Betriebe, die kontinuierlich
Lehrlinge ausbilden - zum
Beispiel auch Pollmann seit
über 70 Jahren, derzeit 37
Lehrlinge in 7 Lehrberufen -
kennen keinen Facharbeiter-
mangel“. Auch dem Lehrling
ist derWeg zu einem späteren
Studium nicht verbaut, sei es
eine „LehremitMatura“ oder
via Nachholen der Berufsrei-
feprüfung. Zielgruppe für
Lehrstellen sind nicht nur die
Schulabgänger, denWald-
viertler Betrieben sind auch
Absolventen vonHandels-
schulen sowie auchMaturan-
ten, die in der Region bleiben
wollen, aber keinen geeigne-
ten Arbeitsplatz finden, als
Lehrlingsbewerber willkom-
men. Das heißt, auch eine
Lehre nach dem Schulab-
schluss garantiert nach erfolg-
reichemAbschluss der Lehr-
zeit einen sicheren Arbeits-
platz imWaldviertel.

Lehre imWaldviertel

Scheidtenbergerstraße 6
3500 Krems an der Donau

+43 (2732) 714 86
office@personalkrems.at

Wir für Sie…
Für Jobsuchende:
Kostenlose Jobangebote für Arbeitsuchende
Große Auswahl an attraktiven Arbeitsplätzen
Attraktive Entlohnung inkl. 13. & 14. Monatsgehalt
Unbefristete Dienstverhältnisse

Für Unternehmen:
Kosten und Zeitersparnis
Flexible Personaleinsatzplanung
erfahrene Mitarbeiter/innen
Zeit für Personalentscheidungen
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Stadt oder Land? Die Ini-
tiative „Wohnen im
Waldviertel“ will Suchen-

den diese Entscheidung er-
leichtern. ZumBeispiel mit der
Webseite www.wohnen-im-
waldviertel.at, wo Interessierte
nicht nur nach Baugründen,
Häusern undWohnungen zum
Kaufen oderMieten und nach
freien Jobs suchen können,
sondern auch Infos zu Lebens-
qualität und Infrastruktur im
Waldviertel erhalten. Denn
noch nie war die Sehnsucht
nach dem Land so groß wie
heute. Jährlich ziehen über
4.000Menschen insWaldvier-
tel, weil ihnen die Großstadt zu
laut, zu eng, zu heiß oder zu

unsicher geworden ist. Beson-
ders junge Familien zieht es
aus der Stadt, wo dasWohnen
günstiger und das Leben siche-
rer ist. Hier kannman nicht
nur seineWohnträume ver-
wirklichen. Hier gibt es auch
genug Platz und Raum für je-
den. ZumWohnen, zumAr-
beiten und zum Leben. In ei-
ner Autostunde von derWie-
ner Stadtgrenze entfernt, er-
reicht man die Region über
zwei gut erschlossene Korrido-
re (A22 - B4/B2 und S5 -
B37/B38). GenügendAbstand
zu denGroßstädten, jedoch
nah genug, um bei Bedarf die
Vorteile vonWien und auch
Linz nutzen zu können!

Job gesucht, neues
Leben gefunden

Melden Sie sich an unter www.wohnen-im-waldviertel.at/botschafter
und erhalten kostenfrei eine Botschafter-Mappe samt Abzeichen.

WERDEN SIE WALDVIERTELBOTSCHAFTER

DerConstantinusAwardgingandieBetei-
ligungsplattformwww.regionalfunding.at.

Auch der jetzige Finanzminister Dr. Hans Jörg Schelling, damals Vizepräsident
der Wirtschaftskammer Österreich, (li.) gratulierte dem Waldviertler ProjektIn fünf Hauptkategorien undvier Sonderpreisen wurden

aus 163 eingereichten Pro-
jekten aus ganzÖsterreich
von einer hochkarätigen Fach-
jury die Besten der Besten
ausgewählt. Der zweite Platz
in der KategorieManagement
Consulting für www.regional-
funding.at. Der Begriff
Crowdfunding ist in den letz-
tenMonaten oft in denNie-
derösterreichischenMedien,
besonders imWaldviertel,
präsent gewesen. Um für Un-
ternehmen Risikokapital zur

Verfügung stellen zu können,
wurde vonNR Ing.Mag.Wer-
ner Groiß gemeinsammit Ing.
Wolfgang Pröglhöf einModell
des Regional Funding entwi-
ckelt, wo vor allemGeld aus
der Region für Projekte in der
Region gesammelt werden
kann. Als erste Region hat sich
dasWaldviertel dieseMög-
lichkeit gesichert und hat dies-
bezüglich die Regional Fund-
ing-Waldviertel GmbH ge-
gründet. Neben den Initiato-
ren ist dasWirtschaftsforum
Waldviertel (Mitglieder 176

Waldviertler Betriebe) und
der Verein Interkomm (Mit-
glieder 60Waldviertler Ge-
meinden) als Gesellschafter an
Bord. Die Abwicklung erfolgt
über die Internet-Plattform,
www.regionalfunding.at, auf
der Projektbetreiber ihre Ge-
schäftsmodelle den Investoren
präsentieren, undAnleger
(Kleinanleger ab 100 Euro!)

mit ein paar Klicks in ein kon-
kretes Projekt, eine Geschäfts-
idee, investieren können.
Christof Kastner, Obmann des
WirtschaftsforumWaldvier-
tel: „DiesesModell ist sowohl
für Klein- undMittelbetriebe,
als auch für Kommunen, ihre
Projekte bzw. für Bürgerbetei-
ligungen kostengünstig nutz-
bar!“

Regional Funding
gewinnt „Silber“

Gut ausgebildete Fachkräfte sind der Garant für qualitativ hochwer-
tige Produkte, beides ein entscheidender Erfolgsfaktor für unser
Unternehmen. Daher ist die qualitativ hochwertige Ausbildung
unserer Lehrlinge fixer Bestandteil unserer Unternehmensphilo-
sophie.

Motivation und soziale Kompetenz stärken - zwei Schlagwörter die
bei Eaton in die Tat umgesetzt werden.

Die Ausbildung bei Eaton
... eine ausgezeichnete Qualifikation fürs Leben

ElektroenergietechnikerIn MechatronikerInWerkzeugbautechnikerIn

ProduktionstechnikerInWerkzeugbautechnikerIn und KunststoffformgeberIn (Doppelberuf)

www.eaton.eu

Eaton Industries (Austria) GmbH
Eugenia 1, A-3943 Schrems
InfoAustria@eaton.com
Tel. 02853/050868-1231

TE Connectivity entwickelt, produziert und vertreibt
hoch entwickelte Produkte für Kunden in den Branchen
Automobil- und Haushaltsgeräteindustrie, Luft- und
Raumfahrttechnik, Telekommunikation, Computertech-
nologie und Unterhaltungselektronik.

TE Connectivity am Standort Waidhofen/Thaya ist einer
der Technologie- undWeltmarktführer für elektromecha-
nische Relais.

Wir suchen laufend für den Standort
Waidhofen/Thaya:

Gewerbliche Lehrlinge
- Metalltechnik/Werkzeugbautechnik
- Kunststofftechnik
- Elektromaschinentechnik

Lehrlingsinfo-Tag 15.01.2015 ab 17 Uhr
Techniker/innen
Facharbeiter/innen, HTL-, Fachschul-,
Fachhochschul-, Universitätsabsolventen/innen

Tyco Electronics Austria GmbH a TE Connectivity Ltd Company
Dimling – Schrackstr. 1 / A-3830Waidhofen/Thaya
karriere@te.com Tel.: +43 2842 90560 0
www.schrackrelays.com www.te.com
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Im Jahr 2013 wurde die Initiative „Wald-
viertler Handwerker“ (www.waldviertler-
handwerker.at) ins Leben gerufen.

Von den Erfahrungen im Zusammenspiel der einzelnen Gewerke profitieren im-
mer mehr private Bauherrn, sei es beim Neubau, Umbau, Renovierung oder Sanierung.Mehr als 50 Betriebe des

Bau- und Baunebenge-
werbesmit über 1000

Mitarbeitern haben sich zu-
sammengetan, um gemein-
sam stärker aufzutreten. Im
Mai 2014 konnten dieWald-
viertler Handwerker erstmals
an einem größeren gemeinsa-
men Projekt ihre Leistungsfä-
higkeit unter Beweis stellen.
Der komplette Innenausbau
des neu errichteten „Smart
Motel“ in Gars/Kampwurde

in Rekordzeit umgesetzt.
Möglich wurde das durch die
durchdachte Baulogistik der
Waldviertler Handwerker un-
ter der Projektleitung von Ste-
fan Schrenk. In einem ge-
meinsam erarbeiteten Takt-
fahrplan, der die Arbeiten von
acht verschiedenenGewerken
umfasste, wurden Leerlaufzei-
ten eliminiert. DieMaterial-
anlieferung erfolgte über eine
eigene Firma just in time, für
jeden Arbeitsschritt, sodass

sich die Handwerker auf ihre
Kernkompetenz konzentrie-
ren können. Die Stromversor-
gung in den einzelnen Zim-
mern erfolgte über eine Ka-
belführung über Kopf, sodass
keine Kabel oder andere Hin-
dernisse imWegwaren, die
den reibungslosen Ablauf be-
hindert hätten. So konnte die
Ausbauzeit auf unter die Hälf-

te der konventionell nötigen
Arbeitszeit gesenkt werden.
ImDurchschnitt wurde alle
sechs Stunden ein Zimmer
vomRohbau bis zum bezugs-
fertigenHotelzimmer fertig-
gestellt.Waldviertler Unter-
nehmen, die der Initiative bei-
tretenmöchten, sind herzlich
eingeladen, sich bei der Job-
messe zu informieren.

DieWaldviertler
Handwerker feiern

Zwettl genießt einen sehr guten Ruf als
moderne Schul- und Einkaufsstadt.

Weitere Informationen über Zwettl und seinen Sehenswürdigkeiten wie den Hundert-
wasserbrunnen finden Sie auf der Gemeindehomepage:www.zwettl.gv.atZur Lebensqualität in der

Stadt undGemeinde tra-
gen viele Faktoren bei:

Die zentrale Lage im „grünen
Herzen“ desWaldviertels
ebenso wie ein breit gefächer-
tes Angebot an Bildungs-,
Freizeit-, Kultur-, Gesund-
heitseinrichtungen sowie an
Kindergärten, Schulen und so-
zialen Einrichtungen. Darüber
hinaus ist Zwettl ein bedeuten-
derWirtschaftsstandort: Ne-
ben großen, überregional be-
kannten Leitbetrieben gibt es
viele erfolgreiche Klein- und

Mittelbetriebe, die durch ihre
engagierte Tätigkeit ganzmaß-
geblich zur Attraktivität
Zwettls als Arbeits- und
Wohnort beitragen. Die wirt-
schaftlicheWeiterentwicklung
wurde undwird gezielt ge-
stärkt durch eine Vielzahl von
Maßnahmen und Initiativen -
angefangen beimAusbau der
Verkehrsinfrastruktur und der
Gewährung vonWirtschafts-
förderungen durch die Ge-
meinde über die Erschließung
neuer Siedlungs- undGewer-
begebiete bis hin zur erfolgrei-

chen Teilnahme an der Stadt-
undDorferneuerungsaktion
und anWohn- undWirt-
schaftsinitiativen wie z.B.
„Wohnen imWaldviertel“ und
„Standort:Aktiv“.
„Ich freuemich, dass die
Waldviertler Jobmesse heuer
in Zwettl stattfindet. Diese
Veranstaltung bietet jugendli-
chen Berufseinsteigern und al-

len Lehrstellen- oder Arbeits-
suchenden dieMöglichkeit, di-
rekt in Kontaktmit den teil-
nehmendenUnternehmen zu
treten und sich aus erster
Hand über Ausbildungs- und
Beschäftigungsmöglichkeiten
zu informieren“, betont Bür-
germeister Herbert Prinz den
Stellenwert der „4.Waldviert-
ler Jobmesse“.

Jobmesse in der
Wirtschaftsstadt

Wir suchen die Besten für
den Lebensmittelhandel!
Jetzt informieren und bewerben: jobs.kastner.at
KASTNER GroßhandelsgesmbH, Karl Kastner-Straße 1, 3910 Zwettl

STARTE DEINE KARRIERE MIT
DER HARTL LEHRE!

Möchtest auch du zu den
besten Lehrlingen der
Branche zählen? Gute
Aufstiegschancen haben?
Und deine Kreativität
ausleben?
Dann schicke uns
deine Bewerbung!

Fertighausbauer/in
Fertighausbauer/in

Tischlereite
chniker/in

Bewirb dich als:

www.hartlhaus.at

HARTL HAUS Holzindustrie GmbH

Haimschlag 30, A-3903 Echsenbach

z.H. Frau Mag. Dr. Brigitte Wögenstein

Tel.: 02849/8332-216

brigitte.woegenstein@hartlhaus.at

Möchtest�auch�du�zu�den�Möchtest�auch�du�zu�den�Möchtest�auch�du�zu�den�

Tischlereite
chniker/in

Tischler/in

www.facebook.
com/hartlhaus

Bewirb�dich�al
s:

Bewirb�dich�al
s:

Bewirb�dich�al
s:

Bewirb�dich�al
s:

Bewirb�dich�al
s:

Bewirb�dich�al
s:

Besucht uns auf der

Jobmesse in Zwettl

am Stand Nr. 10!
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Zusammenarbeit mit Schulen und Schülern ist eines der Ziele,
die dasWirtschaftsforumWaldviertel zielstrebig verfolgt.

Christof Kastner, der Obmann des Wirt-
schaftsforums Waldviertel, gab den
Schülerinnen und Schülern spannende
Einblicke in das Wirtschaftsleben.

Nachdem dieWirtschaftsfo-
rumWaldviertel „Initiative
10-10-10“ LehrerInnen in ver-

schiedenen Betrieben hinter
die Kulissen blicken ließ, ge-
hen nun die Unternehmer

selbst in die Schule unter dem
Titel „Wirtschaft trifft Schule“.
Der Obmann desWirtschafts-

forumWaldviertel, Christof
Kastner, hat in seiner Funkti-
on als Geschäftsführer des
gleichnamigenUnterneh-
mens amDonnerstag, 14. No-
vember, in den 5ten und 4ten
Klassen der Handelsakademie
Zwettl gemeinsammit
Prof. OStRMag. Angelika
Mitterecker denUnterricht
gestaltet.
Das Projekt wurde vonDir.
Mag.Manfred Schnabl unter-
stützt undmit großem Inter-
esse verfolgt.
Die Initiative wird in den
nächstenWochen undMona-
ten vonUnternehmern des
WirtschaftsforumWaldviertel
fortgesetzt.

Wirtschaft trifft Schule

Seit dem Jahr 2006 bietet die Internet-
plattformwww.jobwald.at einen Über-
blick über die besten Jobs der Region.

Mag. Roland Surböck von jobwald.at (r.) arbeitet mit dem Führungsteam des Wirt-
schaftsforums Waldviertel, Christof Kastner und Mag. Martina Noe , eng zusammenUnd aus diesemGrund ist

jobwald.at und sein
GründerMag. Roland

Surböck auch vomAnfang an
beimWirtschaftsforum
Waldviertel mit dabei. Eine
Partnerschaft, von der beide
Seiten profitieren. Seit wann
gibt es jobwald.at?
Wir sprachenmit jobwald.at-
Mastermind Surböck.
Wie viele Unternehmen haben
das Jobportal genutzt?
Surböck: „Bisher sind es un-

glaubliche 881 Firmen. Der-
zeit sind 800 Stellen ausge-
schrieben– hier sind aller-
dings auch Jobs aus demNÖ
Zentralraum dabei.“
Welche Berufsbilder sind be-
sonders gefragt?
Surböck: „Techniker und
Facharbeiter jeder Profession,
Pflegekräfte, Buchhalter, Ver-
kaufsmitarbeiter.“
Wissen Sie, welches Inserat die
meisten Zugriffe gehabt hat?
Surböck: „Ja – aufgrund ei-

ner kleinen „Spielerei“ unse-
res EDV-Technikers: Er hat
einen Inserate-Highscore
programmiert, der alle bisher
geschaltenen Inserate nach
der Anzahl ihrer Gesamtzu-
griffe sortiert.
In Führung liegt ein Dauerin-
serat einer Bäckerei aus Horn.
Es hat bisher 43.476 Zugriffe

erreicht!“
Weitere Ziele?
Surböck: „Ja natürlich:Wir
wollenmit jobwald.at und
unseren anderen Jobportalen
noch bekannter werden und
DIE Schnittstelle zwischen
Unternehmen und künftigen
Mitarbeitern sein.“
Danke und viel Erfolg

Jobwald setzt
auf die Region

Hunderte freie
Stühle warten!
www.jobwald.at

Foto: zVg
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Obmann: Christof Kastner (KASTNER Gruppe, Zwettl)
Obmann-Stv. Birgit Trojan (Bierbrauerei Schrems GmbH, Schrems)
Kassier: NR Ing. Mag. Werner Groiß (BzG Wirtschaftstreuhand Wirt-
schaftsprüfungs- und Steuerberatungs GmbH, Gars am Kamp)
Kassier-Stv. Stefan Schrenk (Schrenk GmbH, Vitis)
Schriftführer: Josef Wallenberger (Wallenberger & Linhard Regionalbera-
tung GmbH, Horn)
Schriftführer-Stv. Mag. Ulrike Brander-Lauter (Lauter GmbH, Waidhofen
a.d. Thaya)
Weitere Vorstandsmitglieder:
Gabriele Gaukel (MEDIENPOINT GmbH, Krumau am Kamp)
Pater Michael Hüttl (Stift Altenburg, Altenburg)
Dipl.-Ing. Josef Granner (AGRANA Stärke GmbH, Gmünd)
Rechnungsprüfer: LAbg. Bgm. Jürgen Maier, Bgm. Reinhard Österreicher

DER VORSTAND DES WIRTSCHAFTSFORUMS
Univ. Prof. Dr. Christoph Badelt ,
Hon. Prof. Dr. h.c. Dkfm. Mag. Heinz Boyer,
Mag. Friedrich Faulhammer,
Univ. Prof. Dipl.-Ing.-Agr.Biol. Dr. Ing. Bernhard Freyer,
Mag. Hermine Hackl , Verena Hainzl , Mag. Erwin Hameseder,
Konsul Prof. MMag. Dr.h.c. Ernst Madlener, LAbg. Bgm. Jürgen Maier,
Mag. Helmut Miernicki, Dr. Christian Milota, Mag. Othmar Pruckner,
Dr. Andreas Reifschneider,
Dr. Hubert Schultes,
Prof. Erich Steininger,
Brigadier Mag. Rudolf Striedinger,
Dkfm. Dr. Günter Stummvoll,
Univ. Prof. Dipl.-Ing. Dr. Friedrich Zibuschka,
Präsidentin BR KR Sonja Zwazl

DIE MITGLIEDER DES FORUMS-BEIRATES
Eine Initiative des Landes soll in
Teilen des Waldviertels für eine
bessere Netzanbindung sorgen.

E inemAnliegen vonUn-
ternehmen, aber auch vie-
ler Gemeinden, kommt

das LandNiederösterreichmit
einer Initiative zumBreitband-
Ausbau nach. Derzeit gibt es
ausschließlich private Anbie-
ter, und nachdem sich die
Breitbandtechnologie nicht
überall rechnet, werde diese
auch nicht überall angeboten.

Daher wird die Herstellung
der Basis-Infrastruktur über-
nommen.Mit dabei: die Regi-
on Thayatal und die Kleinregi-
onWaldviertler StadtLand.
Ecoplus-GeschäftsführerMag.
HelmutMiernicki: „Die Breit-
bandstrategie sieht vor, in die-
sen Bereichen ausschließlich
in den Ausbau der passiven In-
frastruktur zu investieren. Es
wird aber auch nur dann aus-
gebaut, wenn eine bestimmte
Anzahl an Vorverträgenmit
Endkunden (privat und ge-
werblich) besteht, was ein akti-
ves Engagement der Gemein-
den voraussetzt. Es gibt kaum
einen Bereich der Gesellschaft
oderWirtschaft, der ohne In-
ternetzugang auskommt bzw.
in naher Zukunft nicht einen
noch leistungsfähigeren An-
schluss benötigen wird. Breit-
bandnetze sind die Basis der
Informationsgesellschaft des
21. Jahrhunderts. Und sind da-
her dringend notwendig.“

Bessere Anbindung

Mag. Helmut Miernicki sieht in der
Breitbandtechnologie eine große Zukunft.

Zeig’ was Du drauf hast!
Besuch’ uns am 26. und 27.09.2014
auf der 4. Waldviertler Jobmesse

und setz’ Dich in der
ELK Fotobox in Szene.

Wir freuen uns auf Deinen Besuch!

www.elk.at /ELK.Fertighaus

AGRANA ist ein international ausgerichtetes österreichisches Industrieunternehmen, das landwirtschaftliche Rohstoffe zu einer Vielzahl von
industriellen Produkten für die weltverarbeitende Industrie veredelt. Rund 8.500 Mitarbeiter/innen an 56 Standorten in 26 Ländern werden
bei AGRANA beschäftigt.

Die AGRANA Stärke als Spezialitätenproduzent im Stärkebereich sowie als Erzeuger des umweltfreundlichen Treibstoffes Bioethanol ist
europaweit mit 5 Fabriken in 3 Ländern tätig. Stärkeprodukte werden vor allem aus Kartoffeln, Mais und Weizen gewonnen. AGRANA verar-
beitet und veredelt diese zu den unterschiedlichsten hochwertigen Produkten – auch in Bio-Qualität – dessen stetig wachsende Nachfrage
vor allem das Werk Gmünd gerecht wird. Diese Produkte werden sowohl an die Nahrungs- und Genussmittelindustrie, als auch an den „Non-
Food-Bereich“, beispielweise für die Papier- und Textilindustrie oder auch für die Produktion von Sackkleber oder Tapetenkleister geliefert.

Neben der Sicherung von über 360 Arbeitsplätzen ist der AGRANA-Standort Gmünd auch ein Garant für wirtschaftliche Impulse in der Re-
gion.

Wir bieten folgende Lehrausbildungen an:
- Elektrotechnik - Lebensmitteltechnik - Metalltechnik

Alle aktuellen Stellenangebote sowie Informationen zu den erforderlichen Bewerbungsunterlagen finden Sie auf unserer Homepage.

Wir freuen uns auch auf Ihre Initiativbewerbung beispielsweise im Bereich Technik (HTL/FH/UNI), Bilanzbuchhaltung,
Controlling oder im Bereich Landwirtschaft (BOKU, Josephinum Wieselburg)!

http://www.agrana.at/karriere/arbeiten-bei-agrana/

JOBANGEBOTE
• GärtnerIn
• Koch/Köchin
• MalerIn
• TischlerIn
• Bürokauffrau/-mann
• Reinigungsfachfrau/-mann
• EDV-TechnikerIn/InformatikerIn

INFOS: www.lehrlingsstiftung.at
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